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Für ein Spendenprojekt in 
der MHH-Kinderklinik malte sich 

Adam, damals neun Jahre alt, mit seinem Kunstherz. 
Lesen Sie mehr dazu auf Seite 3.



Liebe Spenderinnen und Spender,

seit unserem letzten Förderbericht sind fast zwei Jahre 
vergangen, in denen Sie uns wieder in besonderer Weise 
unterstützt haben. Für Ihr Engagement an dieser 
Stelle ein ganz herzliches Dankeschön! 

Wie unsere Zahlen zeigen, gehen die Entwicklungen 
des Finanzmarktes auch an der Förderstiftung MHH plus 
nicht spurlos vorbei. Aufgrund der anhaltend niedrigen 
Zinsen haben Zustiftungen gegenüber den Spenden 
deutlich an Attraktivität verloren. So verzeichnen wir in 
unserer Bilanz so wenige Zustiftungen wie nie. Im Ge-
genzug konnten wir allerdings 2015 erstmals über 
eine Million Euro Spenden verbuchen.

Für alle Unterstützerinnen und Unterstützer, die dazu 
einen großen oder kleinen Beitrag geleistet haben, gilt: 
Ohne Sie wäre das, wovon wir auf den nächsten 
Seiten berichten, nicht möglich gewesen! 

Ich wünschen Ihnen eine interessante Lektüre.

Ihr

Dr. Eckhard Schenke
Mitglied des Vorstandes MHH plus



Das absolute Highlight? Adams Bild!

Mit diesem kleinen Mann ist für uns 
das wohl anrührendste Spen-
denprojekt der letzten Jahre 
verbunden. Es handelt sich 
um ein Selbstportrait des da-
mals neun Jahre alten Adam, der sich 
Ende 2013 mit seinem Kunstherz malte.

Adam war eines von 19 
Kindern, die mit der Kunst-
therapeutin Anne Nissen 
malten, um auf eine Spen-
denaktion zugunsten der 
psychosozialen Betreu-
ung an der Kinderklinik 

aufmerksam zu machen. Hinter diesem etwas sperrigen 
Begriff verbirgt sich ein Team von psychologisch, so-
zialpädagogisch und kunsttherapeutisch ausgebildeten 
Mitarbeitern, die an der MHH-Kinderklinik schwerst-
kranke Kinder und ihre Familien betreuen.

Das Ergebnis war ein Buch 
mit tollen Bildern und be-
rührenden Texten, eine Aus-
stellung, die wir in der kest-
nergesellschaft in Hannover 
eröffnen durften, und eine 
beachtliche Spendensum-
me von insgesamt rund 38.000 Euro.

Es war eine große Freude für uns zu sehen, wie viele 
Menschen sich für das Projekt begeistern konnten und 
zum Erfolg beigetragen haben. Herzlichen Dank!



I m Folgenden möchten wir Ihnen weitere Spendenpro-
jekte vorstellen, die wir in den letzten beiden Jahren 

mit Ihrer Hilfe an der MHH fördern konnten.

Clinic-Clowns  
Hannover e.V.
Die Clinic Clowns leisten 
seit Jahrzehnten wertvolle 
Arbeit in der Kinderklinik 
der MHH. Sie ergänzen auf 
besondere Weise die Be-

treuung durch Ärztinnen, Ärzte und Pflegepersonal und 
können nun weiterhin Farbe in den Klinikalltag bringen.

Patient Blood  
Management

Bluttransfusionen können 
Leben retten, sind aber nicht 
ungefährlich. Mit Ihrer Hilfe 
leistet das Netzwerk „Pati-
ent Blood Management“ ei-
nen wichtigen Beitrag dazu, den Einsatz von Fremdblut 
bei geplanten Operationen zu minimieren.

Neue Stühle für den  
Andachtsraum 
Patienten, Angehörige und 
Mitarbeiter gleichermaßen 
wissen den Andachtsraum 
der MHH als Rückzugsort zu 
schätzen. Dank zahlreicher 

Spenden erhielten die Stühle eine neue Polsterung.

14.900 €

14.500 €

7.000 €



MHH- 
Deutschlandstipendium

Das Deutschlandstipendium 
hat an der MHH inzwischen 
eine fünfjährige Tradition. In 
den letzten beiden Jahren 
profitierten knapp 50 Stu-
dierende von dem Stipendienprogramm, das 2011 von 
der Bundesregierung initiiert wurde.

Mitarbeitergesundheit 
an der MHH
In einem Universitätsklini-
kum sind die Anforderungen 
an alle Bediensteten hoch. 
Darum ist es wichtig, opti-
male Rahmenbedingungen 

zu schaffen. Deshalb wird Mitarbeitergesundheit an der 
MHH groß geschrieben. Dank Ihrer Spenden konnte nun 
der dringend notwendige Ausbau des Sport- und Reha-
bereiches für Mitarbeiter und Patienten erfolgen.

Erforschung angebo-
rener Immundefekte 

Obwohl viele Immundefekte 
bereits im Kindesalter gut 
diagnostiziert und therapiert 
werden können, gibt es doch 
immer wieder Krankheitsbil-
der, die die Mediziner vor ein Rätsel stellen. Dann wer-
den die Ärzte der MHH-Kinderklinik und die Forscher 
des TWINCORE zu Detektiven und gehen gemeinsam 
auf die Suche nach Veränderungen im Erbgut.

90.000 €

50.000 €

8.600 €



Entwicklung der jährlichen Einnahmen

Wir freuen uns besonders, dass wir den Aufwärtskurs 
beibehalten und die Jahreseinnahmen weiter steigern 
konnten – zuletzt auf knapp 1,2 Mio. Euro.

jährliche Spendeneinnahmen

jährliche Zustiftungen / Erbschaften

jährliche Erträge aus Vermögensverwaltung

2010 2011 2012 2013

100.000 Euro

300.000 Euro

200.000 Euro

400.000 Euro

500.000 Euro

700.000 Euro

600.000 Euro

800.000 Euro

jährliche Gesamteinnahmen
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1,0 Mio. Euro

2014 2015

1,1 Mio. Euro

1,2 Mio. Euro



Unsere Pläne für 2016

Nachdem wir im vergangenen Jahr unsere Website 
komplett für Sie überarbeitet haben, werden wir künftig 
noch aktueller und abwechslungsreicher über die Arbeit 
der Förderstiftung MHH plus berichten können.

Im kommenden Jahr erwartet Sie zudem eine kleine 
Überraschung. Wir laden unsere Spenderinnen und 
Spender zu einem Frühlingskonzert an die MHH ein. 
Auf diese Weise möchten wir uns bei Ihnen bedanken 
und gleichzeitig Geburtstag feiern: Die Förderstiftung 
MHH plus wird im Mai 2016 sechs Jahre alt.

Für die kommenden Stiftungsjahre wünschen wir uns, 
dass wir mit Ihrer Hilfe weiterhin viele wichtige Projekte 
an der MHH unterstützen können. Wir erleben täglich 
aufs Neue, was jede Spende, unabhängig von ih-
rer Höhe, für die Qualität von Wissenschaft, Lehre und 
Krankenversorgung bedeutet. Diese Gewissheit gibt uns 
eine große Zuversicht, die wir mit unserem Bericht hof-
fentlich an Sie weitergeben konnten.

In diesem Sinne: Bleiben Sie uns treu!
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